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F 3476/26 

AKTUELLE FACHLICHE, FACHPOLITISCHE UND RECHTLICHE  

ENTWICKLUNGEN IN DER SOZIALHILFE 
 

03.12.2026, 14.00 Uhr bis 04.12.2026, 13.00 Uhr 

Bildungszentrum Erkner 

 

REFERENTINNEN/REFERENTEN 
Dr. Klaus Bermig Leiter der Unterabteilung Sozialhilfe, Eingliederungshilfe, Soziale  

Entschädigung, Bundesministerium für Arbeit und Soziales 

Thomas Heidorn Fachbereichsleiter, Region Hannover Fachbereich Soziales 

Dr. Marje Mülder Leiterin der Bezirkssozialverwaltung, Bezirk Oberpfalz, Regensburg 

Marko Ulrich Amtsleiter, Sozialamt Uckermark, Prenzlau 

Andreas Halatschew Operative Projektleitung Digitaler Bürgerservice, Prenzlau 

Horst Bruns Hochschule für Polizei und öffentliche Verwaltung Nordrhein-Westfalen, 

Abteilung Köln 

Anna-Lena Hemmer Amtsleiterin, Burgenlandkreis Migrationsagentur, Naumburg 

Thomas Postleb Stellvertretender Betriebsleiter, kommunales Jobcenter  

Burgenlandkreis, Naumburg 

Karen Krauß Vorsitzende Richterin am Bundessozialgericht 8. Senat, Kassel 

 

LEITUNG 
Andreas Krampe, Leiter des Arbeitsfeldes III – Grundlagen sozialer Sicherung, Sozialhilfe,  soziale 

Leistungssysteme im Deutschen Verein, Berlin 

  

Veranstaltungs-
programm 
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INHALT 
Die Fachtagung wird wiederkehrend zum Ende des Jahres zu wechselnden Schwerpunkten ange-

boten. Erörtert werden Themen, die für Amts- und Fachbereichs-leitungen sowie Leitungskräfte 

von und in Sozialämtern und angrenzenden Fachbereichen von besonderem Interesse sind. 

Die Fachtagung 2026 wird die Debatte und Empfehlungen zur Reform des Sozialstaates in Sozial-

hilfe und steuerfinanzierten Sozialleistungen sowie ihre Umsetzung in Gesetzgebung und Praxis 

aufgreifen. Ein weiterer Schwerpunkt bildet die aktuelle höchstrichterliche Rechtsprechung zum 

Sozialhilferecht und angrenzenden Rechtsgebieten.  

Hierzu wird Herr Dr. Bermig über aktuelle und vorgesehene Vorhaben des Bundesministeriums 

für Arbeit und Soziales berichten und dabei auch Bezug nehmen auf den Stand der Sozialstaats-

reform.  

Beiträge aus der kommunalen Praxis und dem Sozialrecht/ der Verwaltungswissenschaft werden 

die Themen vertiefen. Eine leitende Frage wird hierzu sein, was aus Sicht der Praxis kommunaler 

Sozialämter zu tun ist, um Verwaltung und Bürgerinnen und Bürger von Überkomplexität zu ent-

lasten und in Gegenzug persönliche Beratung und Unterstützung zu stärken. 

Frau Krauß wird mit Ihnen in einen Austausch treten zur aktuellen höchstrichterlichen Rechtspre-

chung zum Sozialhilferecht und angrenzenden Rechtsgebieten.  

Die Fachtagung bildet ein bundesweites Forum des Erfahrungsaustausches und der fachpoliti-

schen Diskussion. Aktuelle Probleme und Fragestellungen aus der beruflichen Praxis werden im 

fachlichen Austausch kollegial besprochen. 

Zur Vorbereitung der Fachtagung werden die Teilnehmenden deshalb gebeten,  

• Themenvorschläge und Fragestellungen, die Sie an Frau Krauß zur höchstrichterlichen 

Rechtsprechung richten möchten, 

• sowie weitere Fragestellungen, die Sie mit den Referent/-innen und anderen Teilneh-

menden zu den jeweiligen Themen der Fachtagung erörtern möchten, 

bis zum 20.11.2026 per E-Mail einzusenden an andreas.krampe@deutscher-verein.de 

 

ZIELE 
• Einsicht in aktuelle Entwicklungen in der Sozialhilfe und angrenzenden Leistungsgesetzen  

mit Bezug auf kommunale Praxis 

• Kommunenübergreifender Austausch über aktuelle Herausforderungen für Sozialämter, 

Fachbereiche für Soziales und angrenzende Fachbereiche 

• Impulse für Umsetzungsstrategien in der Verwaltungspraxis 
 

ZIELGRUPPEN 
Amts- und Fachbereichsleitungen von und in Sozialämtern und angrenzenden Fachbereichen 

  

mailto:andreas.krampe@deutscher-verein.de
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PROGRAMMVERLAUF 

DONNERSTAG – NACHMITTAG, 03. DEZEMBER 2026 

Uhrzeit  

13.00  Mittagsimbiss 

14.00  Begrüßung und Eröffnung 

Andreas Krampe 

14.10 Aktuelle Vorhaben der Bundesregierung in der Sozialhilfe und angrenzenden 

Leistungsgesetzen und Stand der Sozialstaatsreform 

Dr. Klaus Bermig  

 Statement aus kommunaler Praxis 

Thomas Heidorn  

 Diskussion 

15.30  Rechtskreisübergreifende Beratung in der Sozialverwaltung:  

Erfahrungen in der Bezirkssozialverwaltung Oberpfalz 

Dr. Marje Mülder 

16.15  Kaffeepause 

16:30 Der Digitale Bürgerservice LISA im Landkreis Uckermark: wohnortnahe,  

persönliche und lebensnahe Sozialberatung sowie Vernetzung von  

Dienstleistungen der Daseinsvorsorge durch diskriminierungsfreie  

Digitale Teilhabe 

Marko Ulrich und Andreas Halatschew 

17.15  Die Reform der Einkommens- und Vermögensvorschriften bei den steuer- 

finanzierten Leistungen – Stand der Umsetzung, Bewertung, Perspektiven 

Horst Bruns 

18.00  Abendessen 
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FREITAG VORMITTAG, 04. DEZEMBER 2026 

Uhrzeit  

09.00  Ämterübergreifende Zusammenarbeit und gebündelte Aufgabenwahrneh-

mung von Migrations- und Sozialverwaltung für Menschen ohne deutschen 

Pass – Erfahrungen der Migrationsagentur des Burgenlandkreises 

Anna-Lena Hemmer und Thomas Postleb 

10.00 Höchstrichterliche Rechtsprechung zum Sozialhilferecht und angrenzenden 

Rechtsgebieten 

Karen Krauß 

In einer offenen Fragerunde wird Frau Krauß auf Ihre Fragen eingehen. Hierzu brauchen 

wir Ihre Fragen im Vorfeld. Bitte senden Sie Ihre Fragestellungen und Themenvorschläge 

an Frau Krauß bis zum 20.11.2026 per E-Mail an andreas.krampe@deutscher-verein.de  

Ca. 11.15   Kurze Kaffeepause 

12:20 Abschluss und Ausblick 

12.30  Mittagessen 

13:00 Ende der Veranstaltung 

 

ANMELDUNG BITTE BIS SPÄTESTENS 
02.10.2026 

VERANSTALTUNGSORT 
Bildungszentrum Erkner e.V. 

Seestraße 39 

15537 Erkner 

KONTAKT (fachliche Fragen) 
Andreas Krampe 

Leiter des  

Arbeitsfeldes III Grundlagen sozialer Sicherung, Sozialhilfe, soziale Leistungssysteme 

Telefon: 030 62980 302 

andreas.krampe@deutscher-verein.de 

KONTAKT (organisatorische Fragen) 
John Richter 

Telefon: 030 62980 606 

john.richter@deutscher-verein.de 

mailto:andreas.krampe@deutscher-verein.de
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KOSTEN 
VERANSTALTUNGSKOSTEN DEUTSCHER VEREIN 

Mitglieder 

280,00 Euro 
 

Nichtmitglieder 

350,00 Euro 

Anmeldung und Zahlung an den Deutschen Verein.  
 

TAGUNGSSTÄTTENKOSTEN 

Tagungsstättenkosten*, inkl. Unterkunft/Verpflegung, Raum- und Technikkosten und gesetzl. USt. 

224,70 Euro 

Zahlung an die Tagungsstätte. 
* Sie haben die Auswahl zwischen drei Pauschalen der Tagungsstätte. Die Höhe der anderen Pauschalen entnehmen Sie bitte dem Anmeldeformu-
lar. Die Buchung mindestens einer Tagungspauschale, ist Voraussetzung zur Teilnahme an der Veranstaltung. 

 

ANMELDUNG 
Bitte nutzen Sie die Onlineanmeldung auf unserer Webseite: 

https://www.deutscher-verein.de/events/detail/aktuelle-fachliche-fachpolitische-und-rechtliche-ent-

wicklungen-in-der-sozialhilfe-2026/  

 

Nach dem Anmeldeschluss erhalten Sie eine Teilnahmezusage durch den Deutschen Verein oder eine Teilnahmeab-

sage, vgl. AGB unter www.deutscher-verein.de. 

 

 

VERANSTALTER 
Deutscher Verein für öffentliche und private Fürsorge e.V.  

Michaelkirchstr. 17/18, D-10179 Berlin-Mitte 

Telefon +49(0) 30 62980-0 Telefax +49(0) 30 62980-150 

E-Mail: kontakt@deutscher-verein.de   Internet: www.deutscher-verein.de  

https://www.deutscher-verein.de/events/detail/aktuelle-fachliche-fachpolitische-und-rechtliche-entwicklungen-in-der-sozialhilfe-2026/
https://www.deutscher-verein.de/events/detail/aktuelle-fachliche-fachpolitische-und-rechtliche-entwicklungen-in-der-sozialhilfe-2026/
http://www.deutscher-verein.de/
mailto:kontakt@deutscher-verein.de
http://www.deutscher-verein.de/

